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Vorwort des Regierungspräsidenten

Auf Vorschlag des „Berufsverbandes Bildender Künstler Nieder-
bayern“ haben wir den Bildhauer Örni Poschmann für die dies-
jährige Ausstellung „Kunst in der Regierung von Niederbayern“ 
ausgewählt. Er ist in Berlin geboren, lebt und arbeitet in Wen-
deldorf bei Aham im Landkreis Landshut. 

Die regelmäßigen Ausstellungen in unserem Hause geben für 
Besucher und Mitarbeiter immer wieder Gelegenheit zur Dis-
kussion und Auseinandersetzung mit der Gedankenwelt der 
Künstler und der eigenen Phantasie. Abwechselnd schlagen 
hierzu die beiden niederbayerischen Berufsverbände Maler, 
Bildhauer und Objektkünstler vor.

Den Werken des Bildhauers Örni Poschmann sieht man es an, 
dass er zu „seinem Material“ dem Holz, Vertrauen und gleich-
zeitig vor ihm Respekt hat. Allein mit der Motorsäge schafft 
er aus dem rohen Stamm Objekte, Konturen und Körper. Er 
verleiht dem Material neues Leben und neue Form. Die Kraft, 
Wucht und die spielerische Verfremdung gibt den Werken eine 
ungewöhnliche und eigenwillige Schönheit.

Ich wünsche Örni Poschmann und seiner Ausstellung Erfolg 
und großes Interesse der Besucherinnen und Besucher.

Heinz Grunwald
Regierungspräsident



Vorwort des Künstlerfreundes

Es ist nicht einfach, den Bildhauer Örni Poschmann zu beschrei-
ben, da seine künstlerische Arbeit sehr umfangreich ist. Sein 
bevorzugtes Material ist Holz in all seiner Vielfalt, aber auch 
die Bronze. Örni Poschmann ist in seinem reichen Schaffen 
ein krea tives Multitalent und hat seine eigene Formenwelt 
in der Skulptur geschaffen. Die künstlerische Handschrift ist  
unverkennbar, sein Talent in jedem der Werke offenbar.

Dabei zeigen die Formen seiner Objekte eine große Vitalität 
und Freude am Leben, sowie den Ausdruck von Kraft. Er nimmt 
durch seine Bearbeitung dem Holz seine spezifische Dichte und 
lässt uns immer neue Ein- und Durchblicke erleben. Dadurch 
wird die Symbiose zwischen Natur und Kunst für den Betrach-
ter neu erlebt und lässt aus Holz ein Kunstwerk wachsen. Vor 
diesem Hintergrund sind der Respekt und die Beachtung zu 
verstehen, die ihm entgegengebracht werden.

Seine Figuren entschweben scheinbar gegen alle Gesetze der 
Schwerkraft dem Boden des Entstehens. Gerade auch deswe-
gen fasziniert die Arbeit von Örni, weil sein Arbeitswerkzeug nicht 
der Meißel oder der Pinsel ist, sondern die gekonnt eingesetzte 
Motorsäge. Es erfordert viel Kraft und Können, aus einem über-
dimensionalen Baumstamm die sogenannte Leichtigkeit des 
Seins entstehen zu lassen. 

Zu Recht hat er seinen festen Platz in der Kunstwelt eingenom-
men. Mit seinem vitalen Schaffen als Bildhauer, seinen Visionen 
und Talenten ist Örni Poschmann ein würdiger Repräsentant 
der Gegenwartskunst.

Günther Herrmann





Mobile, Holz, Lack, Metall, 150 x 210 x 14 cm, 2007

Nicht alles ist schwarz/weiß, Holz und Lack, 80 x 90 x 76 cm, 2006





Internationales Orchester, Holz, Lack, 121 x 190 x 50 cm, 2008



Sommerzeit, Holz, Lack, 84 x 134 x 65 cm, 2006

Seilzieher, Holz, Lack, 43 x 162 x 37 cm, 2009





Zwischendurch, Holz, 
63 x 10 x 3 cm, 2006

Hinein, Holz,
200 x 14 x 7 cm, 2008



Vita:
1965 Berlin
1986 - 1989 Bildhauerlehre
1989 - 1992 Wanderschaft im Im-   
                    und Ausland
1992 - 1994 Zimmererlehre
seit 1996 Atelier in Niederbayern

2003 Debutantenförderung
2005 Intersalon AJV Budweis, 
         Preisträger mit Judith Lipfert
2006 Preisträger „Junge Kunst“ Passau

Teilnahme an internationalen Bildhauer-
symposien und Ausstellungen
freie Lehrtätigkeit, Vorstandsmitglied des 
Berufsverband der Bildenden Künstler 
Niederbayern

Öffentliche Ankäufe:
Nalbach/Saarland Skulpturenweg
Sparkasse Passau
Westfälisches Industriemuseum
Waldkirchen, Zauberwald
Schönberg 
Stadt Vilsbiburg
Freilichtmuseum Finsterau
Gemeinde Tegernsee
Markt Eging am See
Gemeinde Schalkham

Kontakt:
Wendeldorf 9
84168 Aham
www.oerniskulptur.de
info@oerniskulptur.de



Besonderer Dank an:
Herrn Regierungspräsidenten Heinz Grunwald
Herrn Wofgang Friedl, Ltd. Baudirektor
Herrn Hubert Huber, BBK Niederbayern e.V.
Herrn Günther Herrmann, hyperrealistischer Maler
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